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Damen Verbandsliga Süd

SV Böblingen II : TG Schwenningen 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

Kienzler fixiert zwei Punkte für die TG Schwenningen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Brigitte Kienzler nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste der TG Schwenningen im Match der Damen Verbandsliga Süd
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SV Böblingen II, das eine 5:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 21:28) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Leutritz / Quarg verloren ihr Spiel gegen Bähr / Vogt chancenlos in drei Sätzen.
Trotz verlorenem ersten Satz drehten Kaufmann / Papadopoulos das Match gegen Greiner / Kienzler
und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Alexandra Kaufmann hatte gegen Daniela Greiner beim 11:4, 11:1, 11:
3 keine Schwierigkeiten. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Andrea Leutritz gegen Regina Bähr.
Tamara Papadopoulos hatte daraufhin gegen Brigitte Kienzler bei ihrem 0:3 nichts zu bestellen.
Chancenlos war Katrin Quarg gegen Amanda Vogt nicht, aber mehr als ein 5:11, 8:11, 11:9, 7:11
war nicht zu holen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen in die Box. Kurz musste sie
zittern, aber letztlich war Alexandra Kaufmann beim 11:4, 9:11, 11:5, 11:9 gegen Regina Bähr doch
überlegen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Daniela Greiner wurden wenig später Andrea Leutritz
indes ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Tamara Papadopoulos verpasste es derweil mit einem 1:3
gegen Amanda Vogt, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Mittlerweile stand es damit 3:6. Auf
Messers Schneide stand die Partie zwischen Katrin Quarg und Brigitte Kienzler, ehe sich die
Gastgeberin mit 5:11, 11:6, 11:13, 11:6, 13:11 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Auf Messers Schneide stand
wenig später die Partie zwischen Tamara Papadopoulos und Regina Bähr, bevor sich die
Gastspielerin mit 6:11, 12:10, 5:11, 14:12, 11:13 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim nachfolgenden
3:0-Erfolg gegen Amanda Vogt zeigte Alexandra Kaufmann indessen ihrer Gegnerin ganz klar die
Grenzen auf. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Andrea Leutritz ihr Einzel gegen
Brigitte Kienzler noch mit 11:9, 11:8, 6:11, 5:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Ein umkämpfter
Teamerfolg für die TG Schwenningen war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Böblingen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Rottenburg am 16.10.2021 zu punkten. Die Mannschaft der TG
Schwenningen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VfL
Dettenhausen am 16.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SV Böblingen II

Doppel: Leutritz / Quarg (0), Kaufmann / Papadopoulos (1) 
Einzel: A. Kaufmann (3), A. Leutritz (0), T. Papadopoulos (0), K. Quarg (1) 

 TG Schwenningen
Doppel: Bähr / Vogt (1), Greiner / Kienzler (0) 
Einzel: R. Bähr (2), D. Greiner (1), A. Vogt (2), B. Kienzler (2)


